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Digitalisierung in der Kreisverwaltung
Der Fachdienst als interner „Querschnittsdienstleister“

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 20  | Fachdienstleiter: Jochen Rechsteiner

eingeführt, um die Fortschritte zu 
analysieren, Probleme frühzeitig zu 
erkennen und über einen intensiven 
Austausch Lösungen zu finden.

Neues Zutritts- und  
Zeiterfassungssystem
Das in die Jahre gekommene Zeiterfas-
sungssystem Atoss wurde durch ein 
modernes und leistungsfähiges System 
ersetzt. Auch die Zeiterfassungs- und 
Zutrittskontrollgeräte wurden mit aus-
getauscht. Die Schließanlagen in den 
Gebäuden in der Schillerstraße, der 
Hauffstraße und in der Wilhelmstraße 
sind in das neue System integriert. 
Dadurch ist dort der Zugang zum  
Gebäude, der Zutritt in die Büros und 
die Bedienung der Zeiterfassungsanla-
ge mit nur einer Stempelkarte möglich. 
Auch Buchungen aus dem Homeoffice 
sind kein Problem mehr.

Leasingtausch Computer und  
Multifunktionsgeräte
Im Zeitraum von September 2020 bis 
September 2021 wurden ca. 500 PCs 
durch neue leistungsfähigere Geräte er-
setzt. Die neuen „Mini-PCs“ fallen nicht 
nur durch ihr schlankes Kleinformat 
angenehm auf, sondern auch durch ihre 
geringeren Stromverbrauchswerte bei 
minimalen Geräuschemissionen. Zusätz-
lich wurden beim Austausch auch die 
Aspekte der mobilen Arbeitswelt be-
achtet und über 70 PCs durch Laptops 
und MS Surfaces mit Dockingstation am 
Arbeitsplatz ersetzt.

Im Sommer 2021 fand zudem der Aus-
tausch von 64 Multifunktionsgeräten 
(Kopierer, Drucker und Scanner) im 
Landratsamt und in seinen zahlreichen 
Außenstellen statt. Im Zuge des Aus-
tauschs wurde bei den neuen Geräten 
das „Follow-Me Printing“ eingeführt. 
„Follow-Me Printing“ bedeutet, dass 
das Kopiergerät erst dann druckt, wenn 
der Druck mit der Stempelkarte bzw. 
dem Chip am Kartenleser unmittelbar 
am Gerät ausgelöst wird. Dadurch ist 
der Datenschutz gewährleistet und die 
Empfehlungen des Bundesamts für 
Sicherheit in der Informationstechnik 
(BSI) sind umgesetzt.

Auch 2021 war der Fachdienst 
Digitalisierung, Informationstech-

nik, Organisation als interner „Quer-
schnittsdienstleister“ stark gefordert. 
Neben laufenden Großprojekten wie 
der Digitalen Agenda Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis unterstützte der 
Fachdienst das Gesundheitsamt sowie 
andere Bereiche des Hauses weiter-
hin bei der digitalen Bewältigung der 
Corona-Krise.

Da pandemiebedingt keine Präsenz-
termine mehr möglich waren und 
zahlreiche Kolleginnen und Kollegen 
ins Homeoffice wechselten, wurden 
die Arbeitsplätze mit Webcam, PC-
Headset und MS-Teams ausgestattet, 
um die Kommunikation per Video-
meeting zu ermöglichen. Durch den 
Einsatz von MS-Teams sind nun  
virtuelle Besprechungen mit Teilnahme 
aus dem Büro oder auch Homeoffice 
jederzeit möglich.

Der Fachdienst Digitalisierung,
Informationstechnik, Organisation 
begleitet den digitalen Wandel im 
Landratsamt engmaschig. So wurden 
beispielsweise für die Reorganisation 
der Geschäftsprozesse agile Sprints – 
kurze Besprechungen in kleiner Runde –
in einem vierwöchigen Rhythmus 

Cryptshare für sicheren  
Datenaustausch
Für den einfachen und sicheren  
Datenaustausch wurde das Produkt 
„Cryptshare“ eingeführt. Dieses stellt, 
dass die Inhalte während der Über-
tragung nicht von Dritten mitgelesen 
oder gar verändert werden können. 
Über die URL: https://cs.alb-donau-
kreis.de kann Cryptshare auch ohne 
installierte Software für den sicheren 
Datenaustausch verwendet werden.


